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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

TV 1882 Runkel : VfL 01/20 Eschhofen 
Freitag, 26.11.2021, 20:00 Uhr

9:4-Erfolg für den VfL 01/20 Eschhofen beim TV 1882 Runkel

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2 traf die Mannschaft des TV 1882 Runkel am
vergangenen Freitag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des VfL 01/20 Eschhofen. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erzielte Thorsten Bold. Bemerkenswert war, dass der TV 1882 Runkel dieses Match mit 4
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Bitsch / Schäfer beim 11:5,
11:6, 11:6 mit Groos / Weigelt. Das Doppel zwischen Biedert / Hirschhäuser und Wagner /
Schlebusch endete jedoch mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war.
Einen Zähler für das Team verpassten Schranz / Kreuter bei der engen Niederlage im fünften Satz
gegen Bold / Harm. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Probleme zu Beginn des Spiels musste Marco Bitsch zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Keine Chancen hatte jedoch Marc Schäfer bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Christoph Wagner. Das musste man neidlos
anerkennen. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Probleme zu Beginn des Spiels musste Oliver Biedert zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg unter Dach und Fach war. Ingo Schranz gegen Ralf Weigelt hieß die nächste Begegnung und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Nicht ganz mithalten konnte Lutz Hirschhäuser, beim 9:11, 11:5, 8:11, 9:11 gegen Fabian Harm,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stefan
Kreuter, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Markus Schlebusch verlor. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Christoph Wagner zunächst nicht gut aus, so gewann Marco Bitsch im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Nicht ganz mithalten konnte Marc Schäfer, beim 1:
3 gegen Ralph Groos, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Oliver Biedert das Match gegen Ralf Weigelt letztlich mit 1:3 verlor. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Nicht ganz mithalten konnte Ingo Schranz, bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Thorsten Bold, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV 1882 Runkel nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC 1953 Villmar am 03.12.2021 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
VfL 01/20 Eschhofen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC 1953
Villmar am 21.01.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1882 Runkel

Doppel: Bitsch / Schäfer 1:0, Biedert / Hirschhäuser 0:1, Schranz / Kreuter 0:1 
Einzel: M. Bitsch 2:0, M. Schäfer 0:2, O. Biedert 1:1, I. Schranz 0:2, L. Hirschhäuser 0:1, S. Kreuter
0:1 

 VfL 01/20 Eschhofen
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Doppel: Wagner / Schlebusch 1:0, Groos / Weigelt 0:1, Bold / Harm 1:0 
Einzel: C. Wagner 1:1, R. Groos 1:1, R. Weigelt 2:0, T. Bold 1:1, M. Schlebusch 1:0, F. Harm 1:0


